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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 29. Mai, 8.30 Uhr: Wieland-Apotheke, Hagener Straße
21, Wilnsdorf. Von Samstag, 29. Mai, 8.30 Uhr, bis Samstag,
2. Juni, 8.30 Uhr: Adler-Apotheke, Nassauische Straße 25, Burbach. Mitt-
wochsnachmittagsdienst am 26. Mai: Hellerthaler Hirsch Apotheke, Neunkir-
chen, am 2. Juni: Neue Apotheke, Frankfurter Straße 12, Neunkirchen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr,
an Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum Folgetag, 7.00 Uhr:
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mittwoch, 26. Mai | Ursula Kunert, Marktstr. 13, Siegen, Tel. 02 71 / 8 46 41
• Donnerstag, 27. Mai | Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. B. Hell, Wichernstraße 40a,

Siegen, Tel. 02 71 / 3 30 02 70
• Freitag, 28. Mai | Andrej Alekseevic Kravcenko, Melanchthonstraße 4–6,

Siegen, Tel. 02 71 / 3 17 60 55
• Samstag/Sonntag, 29. / 30. Mai | Silja Bär, Eiserfelder Straße 429, Siegen-Ei-

serfeld, Tel. 02 71 / 35 60 50
• Montag, 31. Mai | Dr. med. dent. Nadine Laporte, Siegstraße 86, Netphen, 

Tel. 02 71 / 7 99 49
• Dienstag, 1. Juni | Dr. med. dent. Burkhard Lehn, Bürbacher Weg 19, Siegen,

Tel. 02 71 / 4 62 23
• Mittwoch, 2. Juni | Dr. Wolfram-Albrecht Lehn, Marburger Tor 14, Siegen,

Tel. 02 71 / 5 73 73

Feuer ................................................................................................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
Schneider, Thorsten, Stellvertreter Leiter der Feuerwehr...........(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Reinschmidt, Stefan, Löschzugführer ........................................(01 60) 5 50 15 36
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer.................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer..................................................(01 71) 3 68 16 93
Löschzug Struthütten
Kerner, Holger, Löschzugführer ...............................................(01 51) 17 52 22 39

Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer................................................(0 27 35) 65 96 90

Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen .......................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen) .........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald, Kirchen.........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten .........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen ................................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Achtung, Vereine!
Werben Sie für Ihre

Veranstaltung kostenlos 
im Internet bei

www.neunkirchen-siegerland.de

Leistungsbericht ehrenamtlicher Rotkreuzarbeit vorgelegt
Im Rahmen der Delegiertenver-

sammlung des DRK Ortsverein Neun-
kirchen e. V. für das Berichtsjahr 2009
konnte Vorsitzender Manfred Gillé vor
einigen Tagen zahlreiche Vertreter der
Gliederungen begrüßen.

„Mit fast 1500 Mitgliedern, davon
159 Aktiven in allen ehrenamtlichen
Bereichen, ist unser Ortsverein sehr
gut aufgestellt und kann somit seine
vielfältigen Aufgaben gut bewältigen“,
so der Vorsitzende zur Begrüßung.

Im vergangenen Jahr konnten die
Rotkreuzler auf insgesamt drei Jubi-
läen zurückblicken, die man im Rah-
men eines gut besuchten Sommerfestes
mit den Aktiven, Freunden und Förde-
rern, aber auch den Nachbarn des DR-
Zentrums in Neunkirchen feierte.

80 Jahre ehrenamtliche Arbeit der
Rotkreuzgemeinschaft.

Zu ihren Aufgaben gehören im We-
sentlichen Aktivitäten im Bereich des
Bevölkerungsschutzes, Sanitätswach-
dienste, Altkleidersammlungen, der
Breitenausbildung (Erste-Hilfe etc.),
aber auch die Mitwirkung in der ört-
lichen Gefahrenabwehr und bei Mittel-
beschaffungsaktionen.

Die Kameradinnen und Kameraden
werden an wöchentlich stattfindenden
Dienstabenden aus- und fortgebildet,
um für ihre Einsätze fit zu sein. Der
ehrenamtlich besetzte Rettungswagen
wird u. a. auch zur Unterstützung des
Rettungsdienstes z. B. bei außerge-
wöhnlichen Schadenereignissen einge-
setzt.

Seit 55 Jahren gibt es in Neunkir-
chen ein Jugendrotkreuz.

Aktuell finden sich wöchentlich 46
Jugendliche zu den Gruppenstunden
ein. 6 Gruppenleiterinnen/Gruppenlei-
ter teilen sich die umfassende Arbeit
mit den Kids. Dabei steht eine zeitge-
mäße Jugendarbeit im Vordergrund.
Aber auch Spiele, Kontakte zu anderen
JRK-Gruppen, gemeinsame jugendge-
rechte Ausbildung in Erster Hilfe und
das Fördern von Gemeinschaft und
Miteinander bilden die Grundlage un-
serer Ausbildung. Natürlich darf Sport,
Spiel und Spaß nicht fehlen.

Im Rahmen der Ferienspiele unse-
rer Gemeinde Neunkirchen beteiligt
sich das Jugendrotkreuz seit Jahren mit
einem attraktiven Beitrag. Das 24-
Stunden-Projekt des JRK unter Beteili-
gung des Aktionskreises RND (Realis-
tische Notfalldarstellung) ist seit Jah-

ren das Highlight für Kids und Grup-
penleiter.

30 Jahre ehrenamtlicher Mahlzei-
tendienst auf Rädern. 

Täglich liefert das Team, bestehend
aus 8 Kameradinnen und 3 Kameraden
warme Mahlzeiten aus. Einmal in der
Woche wird zusätzlich Kaltverpfle-
gung ausgefahren.

Dabei legten die Aktiven 2009 ins-
gesamt 13 000 km zurück und waren
ca. 2500 Stunden ehrenamtlich im Ein-
satz.

Claudia Müller und Jörg Capito
planen und organisieren nicht nur die
Bestellungen, sie sorgen als eingespiel-
tes Team in vorbildlicher Weise auch
für die zeitliche Abwicklung des Mahl-
zeitendienstes und somit für eine
pünktliche Anlieferung bei den Emp-
fängern.

Frauenvereine
Einen ebenso spannenden und umfang-
reichen Bericht legten die Vorsitzenden
der drei im Ortsverein bestehenden
Frauenvereine (Neunkirchen-Alten-
seelbach-Struthütten, Salchendorf und
Zeppenfeld-Wiederstein) vor. Der
Schwerpunkt ihrer Arbeit findet über-
wiegend im Bereich der Wohlfahrts-
und Sozialarbeit statt. Die zahlreichen
Bezirksfrauen leisten durch die Be-
suchsdienste bei Alten und Kranken,
zu Geburtstagen oder Ehejubiläen
einen engagierten ehrenamtlichen
Dienst. Durch ihre vielen persönlichen
Gespräche leisten sie einen wertvollen
Beitrag für Verständigung und zur Un-
terstützung in schwierigen Lebensla-
gen. Dabei sorgen sie durch die jähr-
liche Haus- und Straßensammlung zu-
sätzlich mit dafür, dass ihre wertvolle
Arbeit finanziell getragen werden
kann.

Einmal im Jahr führen die Frauen-
vereine ihre Jahresfeste durch und la-
den zu einem bunten Nachmittag ein.
Im großen Kreis der Mitglieder ehrt
man alle diejenigen, die 25, 40, 50, 60
und mehr Jahre Mitglied sind.

Viele Aktivitäten, wie die Aus-
flugsfahrten unter dem Motto „Heraus
aus dem Alltag“, die Gymnastikgrup-
pen „Fit bis ins Alter“ und Wanderun-
gen für Jung und Alt werden gerne
angenommen und erfreuen sich großer
Beliebtheit.

Die Selbsthilfegruppe „Gruppe
Lebensfreude“ wendet sich an Ange-
hörige von Alzheimer und Demenz er-

krankten Menschen. Wöchentlich wer-
den die Erkrankten – derzeit 10 Perso-
nen – zu Hause abgeholt und von aus-
gebildeten Kameradinnen betreut.
Wenn möglich unternimmt man auch
kleine Spaziergänge und eine Halb-
tagsfahrt in die nähere Umgebung. Ziel
ist es, den Angehörigen durch die qua-
lifizierte Betreuung ein wenig Freizeit
zu ermöglichen.

Unsere Gruppe „Psychosoziale
Krebsnachsorge“ betreut Betroffene
und trifft sich jeden ersten Donnerstag
im Monat in unserem DRK-Zentrum
zum Erfahrungsaustausch und zum ge-
mütlichen Beisammensein. Auch diese
Gruppe wird von speziell ausgebilde-
ten Kameradinnen geleitet, die seit
Jahren engen Kontakt zu den Betroffe-
nen pflegen. Derzeit treffen sich etwa
22 Betroffene in der Gruppe.

Zum festen Bestandteil gehören der
jährliche Besuch der Freilichtbühne
Freudenberg und die jährliche Weih-
nachtsfeier. Angeboten werden auch
Besuche in Fachkliniken, um sich über
Fortschritte bei der Krebsbehandlung
zu informieren.

Innerhalb der Gruppe besteht ein
großer Zusammenhalt und das Fürei-
nanderdasein wird sehr gepflegt.

Die an 8 Terminen durchgeführten
Blutspendeaktionen erbrachten 2009
insgesamt 1299 Spenderinnen/Spender.
Die Blutspendetermine wurden ge-
meinsam von den Kameradinnen und
Kameraden der Frauenvereine und der
Rotkreuzgemeinschaft unter Beteilung
des Jugendrotkreuzes durchgeführt,
wobei die vorbildliche Verpflegung un-
ter der Regie unserer Frauenvereine
steht. Leider musste man einen mini-
malen Rückgang zum Vorjahr feststel-
len.

Die Verantwortlichen haben es sich
daher zur Aufgabe gemacht, ihr Au-
genmerk zukünftig auf eine koordinier-
te und ansprechende Werbung zu rich-
ten.

DRK-Kindergarten „Kunterbunt“
In einem Sachstandsbericht über

den Um- und Ausbau des Kindergar-
tens Kunterbunt in Salchendorf konnte
Manfred Gillé noch vermelden, dass
der Startschuss zum Umbau kurzfristig
bevorsteht. Der Kindergarten soll zu-
künftig auch Kinder unter drei Jahren
aufnehmen können (12 Plätze), dafür
müssen die räumlichen Gegebenheiten
verändert, modernisiert und den heuti-

gen Bedürfnissen angepasst werden.
Nach Vorliegen eines Bewilligungsbe-
scheids des Landes NRW für den Um-
bau muss in Gesprächen mit der Ge-
meinde Neunkirchen als Eigentümer
des Kindergartens die Gesamtfinanzie-
rung des Projekts, das mehr als eine
halbe Million Euro kosten wird, sicher-
gestellt werden. Der DRK Ortsverein
hofft mit den Eltern in Salchendorf,
dass trotz der gegenwärtigen finanziell
schwierigen Situation der Gemeinde
Neunkirchen die dringend benötigte
Investition für die Zukunft möglich
wird.

Finanzen

Von Schatzmeister Karl Heinz
Braun erfuhren die Delegierten, dass
der Ortsverein trotz vielfältiger Auf-
gaben in der Lage ist, seine finan-
ziellen Verpflichtungen zu erfüllen.

Dank ehrenamtlichem Engagement
auf allen Feldern und der großzügigen
Unterstützung von Spendern, die dem
Ortsverein Neunkirchen seit vielen
Jahren die Treue halten, können Auf-
gaben der Jugend- und Sozialarbeit für
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Rotkreuzgemeinschaft, des Mahl-
zeitendienstes und des gesamten Spek-
trums der Rotkreuzarbeit ohne finan-
zielle Experimente erfüllt werden.

Der Vorsitzende dankte den Freun-
den und Unterstützern der Rot-Kreuz-
Arbeit in Neunkirchen, die ein außeror-
dentliches ehrenamtliches Engagement

von vielen Helferinnen und Helfern
erst möglich macht.
Neuwahlen

Bei den turnusmäßig anstehenden
Neuwahlen wurde Ulrich Capito als
stellvertretender Vorsitzender des
DRK-Ortsvereins einstimmig wieder-
gewählt. Mit der Bestätigung der Rot-
kreuzleiterin Silke Wenzelmann und
der JRK-Leiterin Christine Jung haben
sich alle Delegierte für Kontinuität in
der Arbeit des DRK entschieden und
deren erfolgreiche Arbeit eindrucks-
voll bestätigt.

Insgesamt zeigen die vorgelegten
Berichte eine beträchtliche und breite
Ausrichtung der Rotkreuzarbeit in
Neunkirchen.

Verständlich, dass man mit Stolz
auf das zurückliegende Jahr blickt und
dabei die vielseitigen und umfassenden
Aufgaben der Zukunft nicht aus den
Augen verliert.

„Wir wollen uns auch weiterhin als
Mitglieder des Deutschen Roten Kreu-
zes mit ganzer Kraft für den Nächsten
einsetzen, wo immer wir gebraucht
werden… aus Liebe zum Menschen",
so einhellig die Meinung der vielen
aktiven im Neunkirchener Roten
Kreuz.

Friedrich Wenzelmann
Schriftführer
Telefon (0 27 35) 46 88
Mobil (01 70) 3 30 84 85

Neunkirchen, den 18. Mai 2010
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